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Wilhelm Krebber übergab den Voerder Sportpreis an die Tanzsportgruppe Mkage.

VonPhilipp Stroetmann

Seit genau 17 fahren gibt der Stadt-
sportverband Voerde den Sport-
preis des Monats aus. Den jüngsten

erhielt die Tanzgruppe Mirage vom
1. Voerder Tanzsportclub Rot-
Weiß. Die Gruppe tanzt schon seit

Jahren in der Leistungsspitze im Ju-
gendbereich mit und tritt in der Ju-
gend-Verbandsliga an, der höchs-
ten Klasse im Juniorenbereich.

In der al,rtuellen Besetzung von
14 Mädchen tritt die Gruppe laut
Kapitänin Maja Langhoff seit drei

]ahren an, die Gruppe Mirage hat
allerdings schon vor sieben Jahren
im Kinderbereich angefangen.
Tlainerin Ljalja HornJvanisenkq
die mit den Mädchen dreimal die
Woche viereinhalb Stunden trai-
niert, die Musikstücke aussucht
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Mirage gewinnt Voerder Sportpreis
Tänzerinnen des 1. TSC Rot-Weiß sind konstant erfolgreich

und Choreographien erarbeitet, ..lch bin SIOIZ aUf
war bei der Verleihung des Preises "- ---- - --_

inHöhevon500Euroiichtlichgut mgine MädglS.t'
gelaunt und lngte: ,,Ich bin stolz
auf meine Mädels!"

Auch der Vorsitzende des 1. Vo-
erderTSC, Wilfried Neuhaus, freu-
te sich. ,|Vir haben uns ftir den
Sportpreis beworben und sind
froh, dasswirvom Gremium ausge-

wählt wurden", sagte er. Der Vorsit-
zende des Stadtsportverbandes,
Dieter Ellerbrock, hob die Leistun-
gen von Mirage hervor und be-
dankte sich bei den Sponsoren für
die langjährige Unterstützung.

Die Grundlage fi.ir die Entschei-
dung des Auswahlgremiums hat
Mirage mit den vielen Erfolgen in
diesem Jahr geschaffen. Im Bereich

Jazz- und Modem Dance belegte
die Gruppe bei vier Qualifikations-

l-jalja Horn-lvanisenko, Train erin der
Tanzsportgruppe Mirage, freute
sich über die Verleihung des Voer-
der Sportpreises.

tumierenden ersten Platz, um sich
auch bei der Norddeutschen Meis-
terschaft in Wuppertal mit Bestno-
ten durchzusetzen. Außerdem qua-
lifizierten sich die Mädchen im Al-
ter von elf bis 15 Jahren mit einem
dritten Platz bei der Deutschen
Meisterschaft in Essenfürdie Mitte
Dezember in Polen stattfindende
Weltmeisterschaft.

Neben den erfolgreichen Wett-
kämpfen als Gruppe bestreiten mit
Maja Langhoff, Laura Poot und

Lea Ginzburg auch drei Mitglieder
der Gruppe Einzelwettkämpfe, bei
denen sie ebenfalls erfolgreich
sind. Somit haben Maja im Mai
2013 und Lea im März20l4 auch
schon die Ehrung als Sportlerin
des Monats als Solotänzerinnen er-
halten.

Da Mirage ab nächster Saison
nicht mehr bei den ]unioren antre-
ten kann, weil einige Mädchen die
Altersgrenze überschreiten, haben
sie sich entschlossen, in der akluel-
len Besetzung in der Verbandsliga
anzutreten. Das unterstreicht den
großen Zusammenhalt in der Trup-
pe, der zusammen mit hartem Tlai-
ning, dem Ehrgeiz der Tänzerin-
nen, zusätzlichen Workshops und
dem Engagement aller Eltem die
Basis fi.ir die Erfolge der Gruppe
darstellt.


